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Uns den Stute. 

« Das Columbns «Juurnal« er«I 
scheint seit dieser Wache täglich. T 

· Jn Will-er starb am Montag Don 
Cenek Duens ein alter Insiedler, der 
sich dort zu Insans der Wer Jahre nie- 
derließ. 

« Der in der Nähe von Les h wohn- 
haste wohlhabende Former C S Species deaing Selbst-usw« indetn er sich mittels Pariser Grün vergiftete. i 
· Felder, Busch und Wälder in nllenf 

Theilen des Staates nehmen eine ganz; 
bedenklich ir« Geldliche schimmernde 
Fiel-uns nn. Ju, ja, ’s wird halt» Dtksfls 1 

« In Stdn-n wurde der Union Paris 
sie Nachtwächter krank Wiser vonz 
Turnus ermordet. Es war Wisenss 
Pflicht die Tramps von den Zügen her- s 
adtuhnlten und die dort ansgehäustens 
Kohlen der Bahngeiellschast zu bewachen s 

« Nächsten Montag tritt in Beatrice4 
des Drstriktsgericht zusammen. Aufs 
dern Gerichtgkalender stehen 146 Gott-» 
und 5 Keiminullöllr. Bei den Catil- 
lällen handelt es sich bei 25 um Ehe- 
scheidungen. - 

« Wer genaue Auskunft über irgend 
ein Stück Land ader sanstiges Gnad- 
eisenthutn tn Nebraska, Kansas, Mis- 
souri, Oklahoma, Coloruda oder den 
anatas wünscht, der wende sich « in 
Deutsch oder Englisch —- un 

Ernst .Icühl, 
Beatrice, Neb. 

« Diese Woche ist York der Schan- 
vlng Its die Amste- islemtlemeett Co 

einen Carneooi obhiilt, und soll iie sich 
auch hier wie überall, grrßer Einnah- 
nien erfreuen. Na, ja. es giebt eben 
eine gewisse Sorte Leute die niemals 
alle werde-. 

Schmeckt Jhnrn das Essen nicht und 
fühlen Sie noch der Mahlzeit beschwert 
und träge, gebrauchen Sie nur eine Vo- 
sis part Chamberlain’s Magens und Le- 
der Täselchen. Sie werden sieh ais ern 

neuer Mensch vorkommen uud einen wah- 
ren Wolsshunger hesihern Zum Ber- 
kaus bei I. W. BuchheiL 

« Jn Fairsield wurde am Montag 
Morgen während eines heftigen Gewit- 
ters, wahrscheinlich durch einen schadhass 
ten Draht an der Telephon- oder an ver 

elektrischen Lichtleitung, des Wehenberys 
gehsude in Brand.gesrpt und ziemlich 
beschädigt Ter Gesamrntoerlufi ist je- 
doch durch Versicherung vollständig ge- 
deckt. 

« Bankräuher siatteten am Montag 
Morgen in aller derrgottssriihe ver 
Palnrhra Bank einen Besuch ab, erbra- 
chen die Geldspinde, beraubte-i dieselbe, 
doch geben die Vankbeamten nicht be- 
kannt urn wieaiel, und suchten dirs Weite 

Insolgedessen wurden arn Dienstag in 
ineoln George Don-d und Fran Topp 

unter dem Verdacht arretirt, nn der 
Räuber-ei betheiligt gewesen zu sein und 
an Sheriss Shraver von Otoe Couniy 
ausgelieserh welcher die beiden Kerle, 
welche übrigens ein ziemlich bewegte 
Vergangenheit haben, rnit sich noch Ne- 
braike City nahm- 

« In Beatrice werden seht die Stirbt- 
mskdnssssssu ös- Nsssus »e· h-- Eis-ist&#39;s 

der Bellerdhnllers von Mindersährtgem 
set-le auch Segen Verkauis non Ctgnrs 
ren und Clgaretten, an Vitaderjöbuge, 
sttlkt durchgesührt. such die »in-end- 
llluten« - Vero.dntrns, welche versügt, 
daß Kinder ohne Begleitung der Eltern 
over einer anderen erwachsenen Person 
nach dem Zdendllluten sich nicht aus den 
Straßen erwischen lassen dürfen, sonst 
werden sie eingesteckt und die Eltern 
müssen Strafe zahlen, wer strtkt durch- 
gesübrt. Wenigstens hat der Bürger- 
meister eine stehbezügltche Bekanntmachs 
ung erlassen. 

« Zu unserem Vergnügen bemerkten 
Ilr bei unserer kürzltchen kurzen Anse- 
setthett ln Vasttnge, daß sich dort unter 

Leitung unseres altbekanuten Guc Kess- 
ler eine nege Etgnrrensabrik etebltrt hat. 
Name der Ilrtna ist Kesslrr ö- Cm Or. 
Gut Kessler sar lange Jahre sür anve- 
re Its-seen ils der Brauche thötlg Und 
hat gute Geists-IF Während langer 
Zelt wst ei Vers-neu dem ausgedehn- 
ten Geschäft Ies- ssyder G Bruder in 
hastinge nnd versah seinen Posten sehr 
stet. Jeht hat er sich aus etgene Füße 
gestellt nnd sit-Des sie ihr nnd sei- 
nem Bruder, der M Thetlpder 
ist, den besten Effskss schmar- 
Ien, die von der sie-a est lich sa- 
Irkplft sterben, sind Ue Cis-M 
erse- m »amt- se beei- cis-g- 
re- reret site sle sen be er Quellen 

« Bei diimboldt starb Frau Frank 
Lange, eine der ältesten Instedlerinnen 
dortiger Gegend. Sie kam vor unge- 
lilbr 40 Jahren ans Deutschland dort- 
din. 

« Das kleine zweifiidrige Kind non 

J. I. Underson erwischte letzthin eine 
Flasche mit Carbossäiire iind trank ein 
Quantiiin derselben Es iviirde sosoit 
liiztlicher Beistand herbeigebolt nnd 
glaubt man das Kleine am Leben behal- 
ten zii können. 

« Während der Dendivood Basel-all- 
eliib in Bassett weilte wiiide einer dei 
Spieler von Demin sWildhliler L. J. 
Leach arretirt, weil er entgegen dein Ge 
sey eine Birkheniie in seinem Besiye 
hinte. Er wurde dem Conniyiichier 
not-geführt, bekannte sich schuldig und 
mußte 0500 nebst Kosten bezahlen. 

« Jnsolge des Genusses von giftigem 
Wasser, welches sie one einein esse-iste- 
bei-den Wasserbehålter tranken, Starb bei 
York der kleine Edivin Mark, während 
die setzte die giößte Mühe hatten, sein 
Schwesterchen am Leben zn erhalten- 
Mon nimmt an, daß die Kinder von 
dein grünen Schlamm tranken, der sich 
gewöhnlich iini diese Zeit aus den Was- 
seitrögen ansnmnielt. Der Full ist um 

so trauriger, da der B iter der Kleinen, 
ein Fee-mer« nordinestlich von York 
wodiihait, mit Herrleiken behaftet ist 
nnd inan stündlich seinen Tod erwartet. 

« Aus merkwürdige Art nnd Weile 
ist der kleine lojiihrige Jodn Weiß in 
Eplumbus an der Geniikftarre erkrankt. 

iEr war nämlich vor etlichen Wochen 
jbeim Baden niit einen lebendigen Cat- 
jsiich getreten, wobei einer der zlossens 
stachel des Fisches bis zu einein halben 
Zoll Tiese in den Fuß des Knaben ein 
gedru.·gen war. Man dachte sich erst 
iveiter nichts dabei, die mehrere Tage 
nachber der zusz dein Kleinen Tinbel 
verursachte und er in ärztliche Bei-and- 
liing gegeben winde. Blutoergistiing 
batte eingesetzt und diese artete in Genick. 
starre aus nnd der Paiient befindet sich 
in sozusagen bossniingdlosein zustande. 

« Ja Fremont wurde iu Anfang ver- 

gangener Woche ein kleines, unschul- 
diges Mädchen namens Pearl Olsan, 
dieivetl ein Ciitus in der Stadt wir, 
von einein rotbhaarigen Tromp, welcher 
seit kurzer Zeit für die Schaubesiyer ge- 
arbeitet hatte, in ein nabegelegenes 
Cornseld gelockt, doii ein unnennbaees 
Verbrechen an ibr begangen und bewußt- 
los liegen gelassen. Als man die Kleine 
später aussand, herrschte natürlich be- 
gieislicheriveise in Fremont bedeutende 
Ausregung und die Polizei arretirte eine 
Menge Individuen unter dein Verdacht, 
obenangedeiiiete Scheusaligteit begangen 
in haben. So auch am Donnerstag 
Morgen. Da iovllte der Polizist Eos s 

nor zwei ian verdächtig scheinende Kerle 
einlvchen. Gerade als er dabei sie iu- 
saninrengusesselrn um sie nach Numero 
Sicher zu bringen« wurde er nrit einem 
Messer attackirt Er erhielt iüiis tiese 
Stiche in der Brust und linken Seite 
und sank in Boden, konnte aber vorher 
noch seinen Revolver abichiesien und etli- 
che in dir Nähe befindliche Männer eilten 
gu seiner olllse herbei; Aber die Kerle 
ivaren schon weg nnd konnten troh eifrig- 
fsen Suchens nicht gefunden werden« we- 

der in per Stirbt noch in der Umgebung 
Der Polizist feidfi erhielt zwar einen 
zieiniichen Wimpern-m befindet sich aber 
außer Gefahr — Arn Mittwoch Idend 
Herde in Gast End Doward Bsiiey, (io 
wenigstens gab er seinen Namen nn) nn- 

ter deni Verdacht artetirt, der Angseiier 
der kleinen Peaii Oiiein iit sein. Ter- 
ieibe legte deni Eheitss Bomnan ein voi- 
ies Gefiiindniß feiner scheußiichen Tini 
ad. Es wurde dnnn drin iFoiintniichter 
vorgeiührt, verzichieie qiif das Vorver- 
hör, deni Tistriktgericht überwieien nnd 
dann schleunigst nach Lineoln in’s Zucht- 
haiis gebracht, wo er ieinein Prozeß ent- 

gegen-portu, da man fürchtete, wenn er 

in Ireinoni verbiiede, daß ihm seitens- 
der erregten Bürger Gen-sit qngethiiii 
werden könne. Erst ern Conneriiag 
Nachmittag,(inchdem dei- verruchte Ver- 
brecher bereits außerhalb der Stadt iind 
in Sicherheit war, stckerte durch, weis in 
den iesten Stunden geschehen· Das 
kleine Opfer des Wiifilingit befindet sich 
gemäß den neuesten Nachrichten so wohl 
sit unter den Umftiindm zu erwarten 

ist, und, es sei denn, nnsorhergeiehene 
Tempiikiitionesi stellen sich ein« wird sie 
daid wieder vollständig hergestellt fein. 

sie-ritt Ins-eisernen Its chi- 
m Indus-. 

Ams» is» Oc. und N. Sept iosie U 
cttiiiier Hei-teilst die Orient- Jsisiid Zier-te 
simdteiiedisse sii nie-deinen Osten euch 
Bis-lie- in Ohio used Sitdiinim Iesiiic seit 

Bidiueinichiiaick Glis-s M .ck.stiåiiidiii, I HFii Horte-, 
damit hie nnd Levis-ichs y- 

en ist-est vor 
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streuten und Umgegend. 

I Der Oktobertirmis des Laneasier 
Capett- thtrittgeriehte beginnt atn 17. 
Oktober- 

1 Dienstag war Cirkustaa und zip-r 
gab Da nucn ä- Banin große Schan- 
stellung hier Vorstellungen 

I Aus Tcpeka, Kan, kommt bit- 
Nachricht, baß Dein Patch, das berühm- 
te Nennpferd, welches hier bei der kürz- 
itchen Staatsfair lief, auf ben Tab er- 

krankt und keine Hoffnung vorhanden 
iei das kostbare Thier been Leben zu er- 

halten 

: Den fchtversten Negenguß der Sai- 
ion hatten wir hier acn vergangene-I 
Dienstag Nachmittag zu verzeichnen, ob 
in fünfzehn Minuten genug Wasser vom 

Himmel hetniedeisirömte, um die Stra- 
ßen und Trottoire in beritable Seen zu 

sFern-anheim 

: Sachverständige in der Visite des 
Staats-Architekt» sind damit beschäftigt, 
die Bettökge augzurechnem weiche detn 
Staatsichahamt von den verschiedenen 
Countieg des Staates zukommen Tiefe 
Summe beträgt sich im Gnnim auf bei- 
läufig MJMQUCL Au wach! To heiß-W 
aber blechenl 

: Am Dienstag starb Frau Ella Knot 
Billinasley Sie kam nach Lineoln mit 
ihren Gatten Capt. L. W. Billingsieh 
var nunmehr 35 Jahren und hat die 
ganze Zeit hier ununterbrochen gewohnt. 
Oie Leiche wird nach Davenport, Ja 
in das Crematoriuin gebracht urb ver- 

brannt werden- 

: Arn Dienstag wurde im Countygu 
richt das Testament pan Joseph Witt- 
ntann behufs Regulirung beg Nachlaß 
f. &#39; -«l-J«.- -... .- U1...· « .- «- 
--, sus- kqsa sur-s- wsseq guts Jst-,va 

bat, eingereicht »Frau Wiitniorrn, die 
Wittwe, erstrebt darum, als Testament- 
vollftreckerin ernannt zu werden. Sie 
erhält die Nuyniesung des Anwesens 
der Familie an toter und D. Straße so 
lange sie lebt. Nach ihrem Tode soll 
dasselbe tu gleichen Theilen an die Kin- 
der vertheilt werden. 

Ipx LOIO DU. Jn den ver- 

gangene-i 28 Jahren hatte ich ossene 
Wunden an den Füßen. Jcb gab wäh- 
rend dieser Zeit über 1200 Vollars sür 
örztliche Behandlung und Medicinen 
aus obne heilung zu erzielen, bis mich 
Forni’s Alpenkräuters Blutbeleber wie- 
der gesund machte. Ich bsn für diese 
große Wohlthat dein Fabrikanten dieses 
Mittels sehr dankbar. 

Theo. Hainon 

· Jn Beatrice starb irn hohen Alter 
von 90 Jahren Or George Vrtgbee 
Die Leiche wird nach Coniitock, 60nn., 
gebracht und dort beigesetzt werden- 

« Ja der Nacht von Freitag aus 
Samstag rvnrde in die Stromsburg 
Bank eingebrochen und der Geidschrant 
mittels Tynamrt geöffnet Durch des 
Getöse der Etplofion wurde die Ein- 
wohnerschast erweckt und die Betrübn- 
ber suchten ibr Heil in der Flucht 

« Jn Lynch gerieth am Sonntag die ...-.. Q---sts I---. .-- 
— pas- utsun onus-u skissuks( Uuuklcl ullU 

Nestaitrant in Brand und infolgedessen 
wurde der Besiyer unter der Anklage der 
Brandsiiitung arretirt. Ja, in, das 
Aucperkauien an die Versicherungsgeielh 
schalten geht nicht iininer so glatt von 

statteni 
« Der Stall des Farineis Jakob 

Korb bei Jiidianola brannte eines 
Nachts Ende lehrer Woche vollständig 
nieder. Drei Söhne Koll« schliefen 
auf dein Heudoden und zwei von ihnen 
waren ini Stande sich zu retten, trohdeni 
sie ziemliche Brandwunden davontragen, 
während der dritte in den Flammen fei- 
nen Tod fand. 

« J A W.ilker, ein reicher Farnier, 
der in der (-s-l.gend von Mynard, unweit 

Plattsmouth wohnt, ist der glückliche 
Besiher einer its-W UN, die ihm kürz- 
lich abhanderi lain und bald darauf aui 
merkwürdige Art wiedergefunden wurde. 
Er hatte die Uhr ani Miit-doch Nachmit- 
tag vergangener Woche aiii ei-ie learnode 
in feinem Schlafzinirner gelegt nnd als 
er Im Idend daran dachte, den Zeit-nei- 
ier sufzitziehem war er verschwunden 
Nun hat Zahn Frielel von Platlsnioiith 
sie dieser Tage in der Nähe des Countys 
geisngnisses in jener Stadt gefunden 
uns sie wurde dem Eigenthümer-, dii die 
Uhr leicht identisiziri werden konnte, 
wieder zurückerstattet 

W 
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W bis seit-Matti- littme 
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GRAND ISLAND. Nes- 

Outing «Flanelle, FlanelletteSZ Waistings 
zu Geldspar-Prcisen. 

Unser lesAttimcnl non neuen Fancy Outing Flauellem Flanellcltes und Waistings übertrifft an Eleganz, Mannigfaltigkeit und (51"cl«sivl ät alles hieuuvor in Grund Island Dagewesene. Sie waren niemals halb so popu- läx noch so hübsch wie gerade jkht Eine ptachtvnlle Zusammenstellung der schönsten Gewebe und Falbencombmationem 
Leuten Outing Feststell- 

in über 30 Sitten, 27 Zull bteii, alle Färbungen, 
zum Tragen tüI Frauen und KInder, ebenfalls für 
Nachtkleider füI Männer pro YaId.. »Ist-z- 

Ianey Belour Futen-lie- 
får Damen »Hm-Stunden ItIItIoIIaeI, VabegewäIIder, 
Sophatoben usw« weich und nInllIg, gmße Ans- 
withl neIIeI MIIiteI in den veIfchiedenklIchen MI- 
b ngen einschließlich Versinn OIieIIkal usw pIo 
Bord. .25k 

Gedrmktc Eizcvier sitefzige Its-nette- 
auggexeichnete Wettbe, gewählte Stils-, echte Far- 
ben, dieser Stoff eIfreuk sich Des gIöseten Bekehr- 
hst, die Moden dieser SaiIon übern-offen alles In 
früheren Satfoxxs Lug-weswe, pro Y«1Id.... i0c 

Ae- old-D supetfeme Flaum-, 
die Inanntgfalttgste Zusammenstellung von Weist- 
Ings und gedruckten FIZeZdeI--«klanellen, qmße AI S 
wohl von Muster-h feIner weiches Sust, flIeßIge 
Nlickfette echtfnrbiq. IIeI Ite Trian molk getönt auf 
wetßem Grund, ulle die neuen Fntbenzusnmmem stesungen umfassend, pro 21I1rd... .. Ist 

Foule Sorge Flanellettes, 
sehr gesucht für Waists u Ktmonas weißer, schwar- 
zer u. bunter Grund, alle neuen Färbungen, gutes 
dauerhaftes Material, pro Ya1«d...... 12166 

Amana ganxwollene SIit-ttngs, befenchtet u. eingegan- 
gen, blau u. braun. Der Name »Amana« ist ge- 
nügende Garantie hinsichtlichder Qualität, Yd 7sc 

Flicsfuge Vickoty Shirtings, ein famoter schwerer Hem- 
denftoff mit einem Hsckorystreifen und glatt auf der 
einen Seite, fließlg auf der anderen, Yd....150 

Outkng Flaucll—ercelleute Qualität, schwsre Nap- 
pc, gestreift und kamt-, helle wie dunkle Farben, 
geeignet für Nachtkleioek und Kinderunterröcke, 
pro«-.3)xrd..............................6k 

Oxford Sqckiugs 28k Yd—gute Auswahl in ein- 
fachen u. gemischten Farben von braun, grau, blau, 
schwacz u. grün. Einganzwoll Stoff, schweren- 
nug für Frauen- ob. Kinderwinterkletder, YO. 28c 

Knabe-n- u. Möbchmunterkteidtmg füt- den 
Wuttee, gestktckte Hemden weiches Fließ, hübsch ge- 
mbeitet und befetzz m Natutgt«au, je ....... 256 

Damen-bis ige Hosen, pto Paar ............... 25c 

s in Montag erschien in den großen 
täglichen Zeitungen Präsident Armse- 
ist-Wes Keimhseschreiben und ietzt dürfen 
wir ed ja nun wohl endgültig glauben, 
daß er die ihm oon der up ibliksnischen 
Partei angebotene Kandidatur als Prä- 
sidentschastkandsdai angenommen hat 
Tsiis Dokiiment ist ziemlich lang uiid 
natürlich ein Eiidossement der Dir-mini- 
stsntion Theodor Rooseoeltg und wie eo 
überhaupt nicht »annersch« gemacht wer- 
den konnte, als ioie ,,Teddi« es gemacht 
hat. Lllnd ivenn »Teddi« wieder-erwählt 
wird, dann geht ed genau so weiter, die 
Prosperitiit wächst sich dann noch weiter 
aus und wir haben dinn gar nichts wei- 
ter zu thun als das Maul auszufperren 
iind uns di: gebratenen Tauben hinein- 
sliegen zu lassen. 

D er große Schlachthausstreil, wel- 
cher 69 Tage lang dauerte, wurde letzten 
Freitag endgültig beendet, indem der 
Koiisereninusschuß des Gewerkschastsz 
rith einstimmig den Beschluß faßte, den 
Streit bedingungslos auszugeben und 
iui Arleit iurückzukeh:e-i. Wir haben 
schon immer gesagt, der Streit ist ein 
imeischneidigeo Schwert, welches nie- 

«inalc, oder doch iiur iui alleiöußersten 
EFall gebraucht werden sollte. Aus der 
einen Seite thun sich die Angestellten 
weh, indem sie Verdienst und Arbeit 
aufgeben und nicht wissen, wann und ob 
sie überhaupt wieder angestellt weiden. 
Auf der anderen Seite entziehen fie, wie 
in diesem Falle, dem Publikum ein noth- 
weiidiges Erisieniiniiiel, oder oerihenern 
d.«sselbe iini ein gsini eiskleckischeek und 
die einzigen die dubei prosiiiren sind je- 
degmal die Arbeitgeber, welche einmal 
mit ihren alten Ln er auiiäuiiieii und 
die Waaren zu enoknikn Preisen nii das 
Publikum absehen. Ter kleine Mann 
iit aus jeden JFnll der iiemeieiie und des- 

halb wäre ed iiini Betten des Ganzen 
wenn in Zukiinit«alle Streits unteiblie- 
ben. Es kommt ja doch nichts dabei 
heraus! 

Großer AböatiBen Car- 
uaval 

b:-gImItin Omnhu am W. SeptenIbeI 
Imv dauert bis zum A. Okt. EIchs 
leg jede Minute Mehr Pamden —- 

Musik -—- Spoß und Atttaktionen denn 
» xuvor. SeIIIIItIonen der Gegenwan 
Luoping the Gap, der EtephnnIeIkSeili 
Iächek. DIefe ausgesuchten Schaustels 
jungen auf der ,,Vike,« die besten des 
I-Fakneoalwelt. Wird Euch die Auge- 
ösfnm Ein Panorama prachtvollu 
Ikssektr. NIchIs billiges. Die meistet 
derselben von der Weltausftellung. Seh 
niedrige Roten Ins den Bahnen. 

stell-sm- redInIrte states für III 
Utica-demsan 

Für obI e Gelegenheit macht die BuelIIIg 
Ion eine me den« 95 no OnIalsI un 
III-M. Iccketi zum BeIkaII sont s. bi« 
siebet Incl Gut III lo. Omber- 

Tho s. E en n o r. 

Rede des Kaisers in Ham- 
barg- 

Ber’.ln, S. September. Die Rede, 
welche der Kaiser am Dienstag im Ham- 
burger Nathhause hielt, wiid ziemlich 
allgemein alg eine Ankündigung neuer 

Fluten-erlagen ausaelegL Der Hin- 
weis des Kaisers darauf, dasz das Volk 
seinem vor fünf Jahren erlassenen Appell 
hinsichtlich der Schaffung einer großen 
Marine Folge gegeben, und die von ihm 
geäusterie zuversichtliche Hoff-sung, daß 
die Flotteusrage nach dem Wunsch nnd 
Willen des Volkes auch ferner geregelt 
werden würde, lassen, wie inan meint, 
keine andere Deutung ru, als daß dem 
Reichstag ru der nächsten Sitzungsperi- 
ode Neusatderungen für für die Marine 
unterbrettei werden, welche über den 

Rahmen des Flottengesetzes von 1900 

hinausgehen 
Vielfach wird auch angenommen, die 

Erneuerung des kaiserlichen Appells ha- 
de ein Wink nach England sent sulleu, 
daß man in Deutschland nicht daran 
denke, die lHände in den Schooß zu le-» 
gen, sondern an dein Ausbau der Mit-i rine emsig weiter arbeiten werde. : 

Deutsche Kriegsschifse aus 
der Wache 

Die »Müncheuer Neuesten Nachrich- 

. 

ten« veröffentlicht-n eine Depeiche aus 

Damig, laut welcher deutsche Kriegs- 
lchtfse in der Ostsee, speziell in der Nähe 
der Jus-l Rügen, wachen, weil begrün- 
dete Befürchtung bestrhe, ders; Japan 
versuchen könnte, das tluslaufen des rus- 
fischen Qstseeg fchtvcrderg durch Legnng 
drin Atmen zu qeiiihrden 

Die betreffenden deutschen Arie-is- 
fchsfse sind, wie es in der erwähnten Luz- 
pesche weiter heißt, beauftragt, alle ver- 

kächtigen Handels-: und sonstigen Schiffe 
in durchsuche-i. 
Waren Japans Opfer des 

— Preiseswerth 

Jn hiesigen Fnchkreisen wird erklärt, 
eg sei fraglich, ob die ungeheuren Opfer, 
welche Japan in dem furchtbaren, fünf- 
tögigen Ringen bei sinds-sang brachte, 
dein erzielten Erfolge entsprechen. 

Selbst wenn Japan sür die enorinen 

Verluste einen Ersay schaffen könne, wer- 

de dies keineswegs so rasch geschehen, 
unt die tnrlitärischen Operationen sofort 
mit dem nöthigen Nachdruck fortsetzen zu 
können. Nach diesem entsehlichen Ader- 
lasse sei in den nächsten Wochen und Mu- 

« 

naten kein neuer Hauptschlag zu erwar- 

ten, zumal der Winter herannuhe. 

stritt-isten 
Reduzirte Roten nach Hat Speiiigd, S. T., 

und iutück. 
Im 12. September macht die Burlington 

eine Rate von 010.00 nach Hat Springs, S- 
D., und zurück Out bis 27. September. 

w F Wir-W wir-Trich it- 
Iusss 

u 

sie-m 
II 

ins Special IleIlaceIl 
Excatsioa Rates 

Von Omaha täglich bis zum 30 
Sepf qul fis Rück-esse bis zum Bl. 
Olkober 

Nach Detroit und zurück Its-U 00. 
Nach VuffIlo und zurück J27.15« 
Njch Toronto und zurück 8Z7.1:3. 
Nach Chaukmsqm Lake Punkten und 

zurück LLT lö. 
Nach MonIreal und Zurück stsz 00 
Nach Quebec und xtniick NR R) 
Gbenmllg medrige Spezialtatem gut 

füc die Sxiiom nach Chscas o und allen 
öltlichcn Blum-tu eb nfills nach St. 
BulIL MiIIIImpoltS, Dulth Izuh Plin- 
nesotm und Wisconsin- .lleioI«Ie-1, sowie 
nach Teadivood, Hot Springs und den 
Block Dills 

Füt Gmel heiken und lkiskular schreibt 
an J. A. K :1lni, 

A. (5. F. Fr- P. A- Omahu, Nilk 

A u s New York wird gemeldet daß 
unter dem Titel ,,Fünfrtndvierzig Jahre 
unter der zurng Illdrniral Schlier räch- 
ftens sssine Lebensgeschichte veröffentli- 
chen wird. Ein Drittel deS Inhalts 
beschäftigt sich mit dem spariisch-atrreri- 
kanischen Kriege, und hierüber sagt der 
Verfasser in der Einleitung dirs Folgen- 
de: In diesen Kapiteln, welche sich aus 
die Operationen gegen Ceroercks Flotte 
betielrerr, beschreibt der Verfasser die 
Ereignisse von feinem peifönlichen 
Standpunkt auss, wobei er aber keine 
gel,ässig«e, vielmehr eine unparteiische 

Kritik übt trird, meint es nöthig ist, auf 
Tdie Wabe-irr iiche Ølrrdcrer hiniuiveifem 
Periönlichterten thunlichst ver-neidet. 
Durch das Eritgegenlomrnen deS Flot- 
tensekretiirg Moody werde ich irr den 
Stand gefehl, offizirlle Schriftst"ickc zu 
benutzen, von denen ich vorher keine Erri- 
flcht nehmen konnte« De: übrue »in- 
hnlt des Werkes bezieht sich tut die Er- 
lebnisse des Admirale-z in den verschiede- 
nen Meere-r 

P assa g ier e nach New York, 
Bonn-« New England Und allen billi- 
ehen Punkten werden es zu ihiein Vor- 
theil finden, wenn sie sich bezüglich der 
auf der Nickel Plate herrschenden Roten 
vergewissern. Drei Züge täglich, auf 
denen keine übermäßigen Fahrpreise be- 
rechnet werde-t. Einen Hauptzug bildet 
die Bedienung in den Speisen-eigen nach 
denr amerikanischen Clubplan. Jhr be- 
zahlt für das was Jhr verzehrt, aber in 
keinem Fall mehr wie 35c bis 01.00 pro 
Mahlzeit, ebenfalls Bedienung a lir 
Carte und Mittags-Gabelfrllhstiick doc. 
Pamphlete, Naten nnd alle nähere Aus- 
kunft wird mit grdßtern Vergnügen er- 
theilt von John Y. Enlnharh Gen erali 
agent, Chlcago, Jll» Zimmer No. MS, 
Adams Straße No. Ils. Chleogo 
Bahnhos: Ecke La Salle nnd Von Bit- 
ten Straße- 


